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Beschlüsse: 
 

15.06.2020 Stadtvertretung 

010/StV/2020 
10. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der 
Stadtvertretung 

 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtvertretung möge beschließen, dass Frauen, die sich in der Obhut des Schweriner 
Frauenhauses befinden, auch nach Ablauf der vom Gesetzgeber vorgeschriebenen 
Adressänderungs- und Meldepflicht (Novelle des Bundesmeldegesetzes (BMG), seit dem 
01.11.2015)   n i c h t   die Klar-Adresse und den dazugehörigen Adressaufkleber des 
Schweriner Frauenhauses in Personalausweisdokumenten / ID-Cards führen müssen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
mehrheitlich bei einigen Gegenstimmen und einer Stimmenthaltung beschlossen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beschlüsse 
  

zur Drucksachennummer  
 

00293/2020 

  

 

Schutz der Anschrift von Personen, die sich im Frauenhaus zum Schutz vor häuslicher 
Gewalt aufhalten 
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